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 Was feiern wir an (immelfahrt? 

Lieďe GeŵeiŶde, 

Was feierŶ ǁir aŶ Hiŵŵelfahrt? Für ǀiele )eitgeŶosseŶ ist es zuŵ 
WaŶdertag oder zuŵ Vatertag geǁordeŶ, der feuĐht-fröhliĐh ďegaŶ-
geŶ ǁird, ŵit LeiterǁageŶ uŶd BierkasteŶ.  

Für uŶs ChristeŶ ist es der ϰϬ. Tag ŶaĐh deŵ Osterfest. ϰϬ Tage, das 
ǁar der )eitrauŵ, iŶ ǁelĐheŵ der auferstaŶdeŶe Jesus seiŶeŶ JüŶ-
gerŶ uŶd JüŶgeriŶŶeŶ ŶoĐh siĐhtďar ďegegŶet ist. )ehŶ der JüŶger  
ďesuĐhte er aŵ AďeŶd seiŶes AuferstehuŶgstages uŶd sie saheŶ ihŶ 
alle! Für Thoŵas, deŶ )ǁeiler, der aŶ jeŶeŵ AďeŶd ŶiĐht daďei ǁar, 
koŵŵt Jesus eǆtra eiŶe WoĐhe später ŶoĐhŵal, daŵit auĐh er glau-
ďeŶ kaŶŶ. Daďei sagt er: Selig siŶd die, die ŵiĐh ŶiĐht seheŶ werdeŶ 
uŶd doĐh glauďeŶ! Daŵit hat er sĐhoŶ aŶ uŶs alle gedaĐht! Der Apos-
tel Paulus  ďeriĐhtet uŶs iŶ ϭ. Kor. ϭϱ,ϲ dass ϱϬϬ MeŶsĐheŶ deŶ aufer-
staŶdeŶeŶ Jesus auf eiŶŵal geseheŶ haďeŶ. SeiŶeŶ JüŶgerŶ gaď er 
deŶ Autrag, seiŶe )eugeŶ zu ǁerdeŶ iŶ der gaŶzeŶ Welt uŶd die fro-
he BotsĐhat ǀoŵ Tod des Todes ǁeiterzusageŶ. Diese )eit der siĐht-
ďareŶ BegegŶuŶgeŶ ŵit Jesus giŶg aŵ ϰϬ.Tag ŶaĐh OsterŶ zu EŶde 
uŶd Jesus ǀeraďsĐhiedete siĐh ŶaĐh deŵ )eugŶis der Biďel iŶ Betha-
ŶieŶ ǀoŶ seiŶeŶ JüŶgerŶ. Dort Ŷahŵ ihŶ eiŶe Wolke auf uŶd eŶtzog 
ihŶ ihreŶ BliĐkeŶ ;Apg. ϭ,ϵͿ. Das ŶeŶŶeŶ ǁir die Hiŵŵelfahrt Jesu. 
)uŵ AďsĐhied segŶete Jesus seiŶe JüŶger. Sie sollteŶ solaŶge iŶ Jeru-
saleŵ ďleiďeŶ, ďis sie die Krat Gotes, deŶ HeiligeŶ Geist, aus der Hö-
he eŵpfaŶgeŶ ǁürdeŶ. Das gesĐhah daŶŶ zehŶ Tage später, aŵ jüdi-
sĐheŶ WoĐheŶfest. Wir feierŶ es ϱϬ Tage ŶaĐh OsterŶ uŶd ŶeŶŶeŶ es 
PiŶgsteŶ. UŶd heute? Heute siŶd ǁir alle, die ǁir aŶ Jesus glauďeŶ, 
ohŶe dass ǁir ihŶ je geseheŶ häteŶ, seiŶe )eugeŶ iŶ der Welt. Wir 
leďeŶ ŶaĐh Jesu Wort als MeŶsĐheŶ, die aŶderŶ so gut sie es Ŷur köŶ-
ŶeŶ lieďeǀoll ďegegŶeŶ, tröstliĐh uŶd leďeŶsförderŶd. MöĐhteŶ die 
GotesdieŶste ǀoŶ OsterŶ ďis PiŶgsteŶ uŶs alle stärkeŶ auf uŶsereŵ 
Weg hiŶter Jesus her! 

HerzliĐh  grüßt Sie alle Ihre PfarreriŶ  
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 Was ist eigentlich die Konfirmation? 

IŶ der ReforŵaioŶszeit setzte siĐh die ErkeŶŶtŶis durĐh, dass es ŶiĐht 
geŶügt, kleiŶe KiŶder Ŷur zu taufeŶ, ǁas die KirĐhe seit etǁa ϮϬϬ Ŷ. 
Chr. ďegoŶŶeŶ hate, soŶderŶ dass ŵaŶ diese KiŶder ŶuŶ auĐh lehreŶ 
ŵüsse, ǁas ihŶeŶ iŶ der Taufe gesĐheŶkt uŶd als ChristeŶ ǀoŶ Got 
aufgetrageŶ sei. )ur Taufe gehört uŶtreŶŶďar der LeďeŶssil Jesu, das 
ďedeutet: Getaute solleŶ als  MeŶsĐheŶ leďeŶ, die aŶderŶ zuŵ Se-
geŶ leďeŶ, ǁohltueŶd siŶd uŶd die ǁisseŶ: Wir siŶd selďst ǀoŶ Got 
getrageŶ uŶd gelieďt. Uŵ ϭϱϯϬ führte der Reforŵator MariŶ BuĐer 
iŶ Straßďurg die KoŶirŵaioŶ eiŶ als BestäiguŶg der TaufgŶade, als 
ErŶeueruŶg des TaubekeŶŶtŶisses uŶd AufŶahŵe iŶ die AďeŶd-
ŵahlsgeŵeiŶsĐhat der KirĐhe. Die KoŶirŵaŶdeŶ ďekrätigeŶ ŵit ih-
reŵ Ja, dass sie ihreŶ TaubuŶd aŶŶehŵeŶ uŶd zur GeŵeiŶde der 
ChristeŶ dazugehöreŶ ǁolleŶ. Iŵ KoŶirŵaŶdeŶjahr kaŶŶ jeder das 
für siĐh prüfeŶ uŶd daŶŶ eŶtsĐheideŶ. NuŶ steht iŶ uŶserer GeŵeiŶ-
de ǁieder eiŶe Gruppe ǀoŶ JugeŶdliĐheŶ ǀor der KoŶirŵaioŶ. EiŶeŶ 
der GotesdieŶste ǀor der KoŶirŵaioŶ gestaltet die KoŶirŵaŶdeŶ-
gruppe ŵit uŶd zeigt, ǁas sie iŵ KoŶirŵaŶdeŶjahr gelerŶt hat. Das 
ŶeŶŶeŶ ǁir iŶ BadeŶ das KONFIRMANDENGESPRÄCH. IŶ dieseŵ Jahr 
iŶdet es stat aŵ SoŶŶtag, ϭ9. April uŵ ϭϬ.ϯϬ Uhr iŶ AlďďruĐk. Die 
KoŶirŵaŶdeŶgruppe hat siĐh GedaŶkeŶ zuŵ AďeŶdŵahl Jesu ge-
ŵaĐht uŶd giďt uŶs eiŶeŶ ÜďerďliĐk üďer SiŶŶ uŶd BedeutuŶg des 
AďeŶdŵahls. Wir feierŶ die KoŶirŵaioŶ aŵ SoŶŶtag, ϯ. Mai  uŵ 
ϭϬ:ϬϬ Uhr iŶ AlďďruĐk. Die gaŶze  GeŵeiŶde ist zuŵ KoŶirŵaioŶs-
gotesdieŶst herzliĐh eiŶgela-
deŶ. Iŵ KoŶirŵaioŶsgotes-
dieŶst ǁerdeŶ alle KoŶirŵaŶ-
diŶŶeŶ uŶd KoŶirŵaŶdeŶ uŶ-
ter HaŶdauleguŶg uŶd uŶter 
der Fürďite der aŶǁeseŶdeŶ 
GeŵeiŶde für ihreŶ ǁeitereŶ 
LeďeŶsǁeg gesegŶet. Iŵ KoŶ-
irŵaioŶsgotesdieŶst feierŶ 
ǁir das Heilige AďeŶdŵahl. 



Gemeindebrief           April - Juli 2015 

ǁǁǁ.eǀkg-alďďruĐk.de ϰ  

 Unsere diesjährigen Konfirmanden und Konfirmandinnen 

Diese KoŶirŵaŶdeŶ uŶd KoŶirŵaŶdiŶŶeŶ ǁerdeŶ aŵ SoŶŶtag, ϯ. 
Mai  uŵ ϭϬ.ϬϬ Uhr iŶ AlďďruĐk koŶirŵiert: 

Lukas Bauer    Görǁihl 
Niklas BiŶkert    KieseŶďaĐh 

Noah BiŶkert    KieseŶďaĐh 

AŶŶika ErŶst    AlďďruĐk 

StaĐy Friďus    AlďďruĐk 

Lisa Graďoǁ    AlďďruĐk 

RoŶja Herzog    Görǁihl 
HaŶŶa HöŶle    AlďďruĐk 

Theresa KörŶer     AlďďruĐk 

JeaŶŶete Pestrjakoǀ   AlďďruĐk 

AŶa-Sophia StolteŶďerg  BirŶdorf 
LuĐĐa Teŵpel    AlďďruĐk 

Christoph TröŶdle   Alďert 
AŶiley UlriĐhs    RotziŶgeŶ 

Ella VolŶjaŶski    AlďďruĐk 

JasŵiŶ WerŶer     Alďert 
Rafaela )iŵŵerŵaŶŶ   AlďďruĐk 

 

Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 

JugeŶdliĐhe, die ďis zuŵ ϯϬ.Ϭϲ.ϮϬϭϲ ihreŶ ϭϰ. Geďurtstag hateŶ, köŶ-
ŶeŶ aŵ  MitǁoĐh, ϭϬ.Ϭϲ. uŵ ϮϬ.ϬϬ Uhr iŵ eǀaŶgelisĐheŶ GeŵeiŶde-
haus iŶ der SĐhulstraße ϭϭ iŶ AlďďruĐk zuŵ ŶeueŶ KoŶirŵaŶdeŶjahr 
aŶgeŵeldet ǁerdeŶ. Die JugeŶdliĐheŶ solleŶ zur AŶŵelduŶg ďite 
ŵitkoŵŵeŶ. Die VeraŶstaltuŶg dauert Đa. eiŶe StuŶde. Sie giďt eiŶeŶ 
ÜďerďliĐk üďer die TheŵeŶ des UŶterriĐhts, üďer die festeŶ TerŵiŶe  
uŶd die RegelŶ für das KoŶirŵaŶdeŶjahr. Wir legeŶ geŵeiŶsaŵ die 
UŶterriĐhtszeit für deŶ  MitǁoĐhŶaĐhŵitag fest. Die AŶŵelduŶg 
kaŶŶ Ŷur persöŶliĐh, ŶiĐht telefoŶisĐh erfolgeŶ. 
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 Bericht vom Konfirmandentag ʹͲͳͷ 

Aŵ ϳ. Feďruar ǁareŶ uŶsere KoŶirŵaŶdeŶ iŵ GeŵeiŶdehaus zusaŵ-
ŵeŶ, uŵ siĐh ŵit deŵ Theŵa AďeŶdŵahl zu ďesĐhätigeŶ. Das Lei-
tuŶgsteaŵ, PfarreriŶ Moser, Christa )uŵkeller uŶd Harald Gräf 
hateŶ eiŶeŶ PassaisĐh gedeĐkt, auf deŵ ŵaŶ alles iŶdeŶ koŶŶte, 
ǁas ǁohl auĐh auf deŵ TisĐh ǁar, aŶ deŵ Jesus ŵit seiŶeŶ JüŶgerŶ 
das allererste AďeŶdŵahl gefeiert hat. Alles eriŶŶert aŶ dieseŵ 
AďeŶd aŶ die Sklaǀerei uŶd deŶ Auszug der KiŶder Israel aus ÄgypteŶ: 
Eilig geďaĐkeŶes Brot, ohŶe Salz uŶd Hefe, die sogeŶaŶŶteŶ MazzeŶ, 
Salzǁasser uŶd ďitere Kräuter für die leidǀolleŶ ErfahruŶgeŶ der 
)ǁaŶgsarďeit, ŵit )iŵt geǁürzte, gerieďeŶe Äpfel, die aŶ deŶ Lehŵ 
der geforŵteŶ )iegel eriŶŶerŶ uŶd WeiŶ, eiŶ BeĐher für jedeŶ als )ei-
ĐheŶ der BefreiuŶg uŶd des Festes. Brot uŶd WeiŶ, hat Jesus uŵge-
deutet. VoŶ jeŶeŵ AďeŶd aŶ ďedeuteŶ sie für die ChristeŶ deŶ Leiď 
uŶd das Blut Jesu, die er aus Lieďe zu uŶs hergaď. Die JugeŶdliĐheŶ 
haďeŶ aŶ dieseŵ Saŵstag selďer Brot geďaĐkeŶ, uŵ dieseŵ Syŵďol  
ǁirkliĐh ŶaĐhzuspüreŶ. )uŵ geŵeiŶsaŵeŶ AďeŶdesseŶ haďeŶ ǁir es 
aufgegesseŶ. Das ǁar riĐhig feiŶ! 

Woche der Diakonie ʹͲͳͷ vom ʹͺ. Juni bis ͷ. Juli 

IŶ der NäĐhsteŶ Nähe… das Moto der 
DiakoŶie trit deŶ PuŶkt! Fast iŶ jedeŵ 
Ort, üďerall dort, ǁo ŵaŶ sie ďrauĐht, 
ǀersuĐht sie da zu seiŶ. Etǁa ϯϱ.ϬϬϬ 
HauptaŵtliĐhe uŶd uŶgefähr geŶauso 
ǀiele EhreŶaŵtliĐhe steheŶ iŶ fast 
Ϯ.ϬϬϬ AŶgeďoteŶ iŶ BadeŶ ďereit, 
MeŶsĐheŶ zu helfeŶ: StaioŶäre uŶd 
aŵďulaŶte AŶgeďote für ältere MeŶ-
sĐheŶ, häusliĐhe Plege uŶd Plegehei-
ŵe, KiŶdergärteŶ, KraŶkeŶhäuser, UŶ-
terstützuŶg für JugeŶdliĐhe, AlleiŶer-
zieheŶde uŶd juŶge FaŵilieŶ, Arďeits-
loseŶprojekte, BahŶhofsŵissioŶeŶ, 

http://www.diakonie-baden.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/Plakat-wodi2015.jpg&md5=8780004784b008fc6ff70c86e844023bb742c224&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjM6IjgwMCI7czo2OiJoZWlnaHQiO3M6NDoiNjAw&parameters%5b1%5d=bSI7czo3OiJib2R5V
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 SozialstaioŶeŶ, IŶklusioŶsaŶgeďote für MeŶsĐheŶ ŵit BehiŶderuŶ-
geŶ, AŶlaufstelleŶ für WohŶuŶgslose, etĐ.  Das Spektruŵ ist ďeeiŶ-
druĐkeŶd – aďer die FiŶaŶzieruŶg ot ŶiĐht ausreiĐheŶd gesiĐhert. Es 
ďrauĐht SpeŶdeŶ, uŵ auĐh iŶ )ukuŶt diese ǁiĐhigeŶ AŶgeďote zu 
erŵögliĐheŶ uŶd auf Ŷeue EŶtǁiĐkluŶgeŶ reagiereŶ zu köŶŶeŶ.  

Die WoĐhe der DiakoŶie fördert gaŶz ďesoŶders IŶiiaiǀeŶ, aŶ die 
soŶst ŶiĐht zu deŶkeŶ ǁäre. Viele Projekte, die auf die BedürfŶisse 
der MeŶsĐheŶ eiŶgeheŶ, die aďer durĐh keiŶe öfeŶtliĐheŶ Mitel 
aďgedeĐkt siŶd, ďrauĐheŶ die SaŵŵluŶg der DiakoŶie, uŵ üďer-
haupt ǀerǁirkliĐht zu ǁerdeŶ!  

Jahressammlung ʹͲͳͷ des Gustav-Adolf-Werkes ȋGAWȌ in 
Baden für evangelische Minderheiten  

Nehŵet eiŶaŶder aŶ, wie Christus euĐh aŶgeŶoŵŵeŶ hat zu 
Gotes Loď ;Röŵ ϭϱ,ϳͿ Die JahreslosuŶg ϮϬϭϱ sieht die UŶtersĐhiede 
zǁisĐheŶ uŶs, ďleiďt daďei aďer ŶiĐht steheŶ, soŶderŶ stellt fest: 
Christus Ŷiŵŵt uŶs so ǁie ǁir siŶd. Das ŵaĐht uŶs Mut, deŶ Appell 
uŶserer LosuŶg ǁahr- uŶd erŶst zu ŶehŵeŶ. WeŶ Christus aŶŶiŵŵt, 
deŶ ǁill auĐh iĐh aŶŶehŵeŶ! Das Gustaǀ-Adolf-Werk hilt daher 
eǀaŶgelisĐheŶ MiŶderheiteŶkirĐheŶ iŶ Osteuropa uŶd LateiŶaŵeri-
ka, als kleiŶe GeŵeiŶsĐhateŶ ihreŶ Platz iŶ ihrer GesellsĐhat zu iŶ-
deŶ. Oď iŶ eiŶer KirĐhe, eiŶeŵ GeŵeiŶdehaus, oder iŶ EiŶriĐhtuŶ-
geŶ für KiŶder uŶd JugeŶdliĐhe - üďerall köŶŶeŶ ǁir erleďeŶ, ǁie 
Got uŶs aŶŶiŵŵt. Üďerall köŶŶeŶ ǁir ihŶ loďeŶ. 

„UNSERE STIMME“ – CHANCE FÜR JUNGE FRAUEN UND MÄDCHEN 

Voŵ HeiŵaufeŶthalt als SozialǁaiseŶ ŵit ϭϲ JahreŶ  direkt iŶ die 
ProsituioŶ – diese Gefahr droht ǀieleŶ juŶgeŶ FraueŶ iŶ KirgistaŶ. 
IŶ  Biškek  iŶdeŶ MädĐheŶ iŶ der SituŶg „UŶsere Siŵŵe“ eiŶeŶ 
SĐhlafplatz, EsseŶ uŶd UŶterstützuŶg für eiŶ selďststäŶdiges LeďeŶ. 
DoĐh es ǁird iŵŵer sĐhǁieriger, Gelder für deŶ UŶterhalt des )eŶt-
ruŵs aufzuďriŶgeŶ uŶd das Geďäude, iŶ deŵ die Mäd-
ĐheŶ ǁohŶeŶ, ŵuss driŶgeŶd erǁeitert ǁerdeŶ. 
KoŶto zuŵ HelfeŶ: GAW iŶ BadeŶ,  
IBAN: DEϲϳ ϱϮϬϲ ϬϰϭϬ ϬϬϬϬ ϱϬϲϳ ϴϴ, BIC: GENODEFϭEKϭ 
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Wir bitten Euch herzlich um Salat- oder Kuchenspenden, die 

wir teilen wollen. Getränke und Grillgut werden vor Ort zum 

Selbstkostenpreis abgegeben. 



 

ǁǁǁ.eǀkg-alďďruĐk.de ϭϭ  

Gemeindebrief           April - Juli 2015 

 Die Glocken der Christuskirche in Albbruck  

Für das Theŵa GloĐkeŶ siŶd ǁir ŶuŶ alle seŶsiďilisiert ŶaĐh uŶsereŵ 
GloĐkeŶjahr ϮϬϭϰ ŵit uŶserer ökuŵeŶisĐheŶ Görǁihler GloĐke. Da 
ǁar es sĐhoŶ ǁuŶderďar, dass Harald Gräf just zu BegiŶŶ des ŶeueŶ 
Jahres ďeiŵ AufräuŵeŶ eiŶ alter AufsĐhrieď iŶ die HäŶde kaŵ, der 
IŶforŵaioŶeŶ üďer uŶsere AlďďruĐker GloĐkeŶ iŵ Turŵ der Christus-
kirĐhe eŶthält, die iĐh so ŶoĐh ŶirgeŶds gefuŶdeŶ haďe. IĐh ǁill sie 
ŶuŶ gerŶe öfeŶtliĐh ŵaĐheŶ. Dass ǁir drei GloĐkeŶ haďeŶ, das hört 
eiŶ geüďter Musikhörer. Was ŵaŶ ŶiĐht höreŶ kaŶŶ ist, dass uŶsere 
größte GloĐke, die iefe ToteŶgloĐke ϭϱ )eŶtŶer ǁiegt! Da siŶd also 
uŶsere KraďďelkiŶder zu ReĐht stolz, ǁeŶŶ sie per SĐhalterkliĐk soǀiel 
ďeǁegeŶ köŶŶeŶ! Das dürfeŶ sie ǀor deŵ KraďďelgotesdieŶst, ǁeŶŶ 
ǁir zusaŵŵeŶ läuteŶ geheŶ! SĐhöŶ siŶd die IŶsĐhriteŶ uŶserer Glo-
ĐkeŶ! 

UŶsere TAUFGLOCKE trägt die IŶsĐhrit: FürĐhte diĐh ŶiĐht, iĐh haďe 
diĐh erlöst, iĐh haďe diĐh ďei deiŶeŵ NaŵeŶ gerufeŶ, du ďist ŵeiŶ! 

;Jesaja ϰϯ,ϭͿ Als Syŵďol trägt sie die Tauďe üďer deŵ Wasser. 

Die ŵitlere GloĐke, die GEBETS– uŶd TRAUGLOCKE trägt die Auf-
sĐhrit: EiŶer trage des aŶdereŶ Last, so werdet ihr das Gesetz Chrisis 
erfülleŶ! ;Gal 6,ϮͿ  Dürers ďeteŶde HäŶde siŶd ihr eiŶgraǀiert als 
siĐhtďares )eiĐheŶ des Geďets. 

Auf der TOTENGLOCKE steht zu leseŶ: Wir warteŶ eiŶes ŶeueŶ Hiŵ-
ŵels uŶd eiŶer ŶeueŶ Erde ŶaĐh seiŶer VerheißuŶg, iŶ welĐheŶ Ge-
reĐhigkeit wohŶt. ;Ϯ.Petr. ϯ,ϭϯͿ Diese GloĐke trägt dasselďe Christus-
ŵoŶograŵŵ, ǁie es auf uŶsereŵ ǁeißeŶ AltartuĐh zu seheŶ ist. 

Für alle, die es ŶiĐht ǁisseŶ. Iŵŵer ϯϬ MiŶuteŶ ǀor BegiŶŶ jedeŶ 
GotesdieŶstes läutet die GeďetsgloĐke. Sie läutet auĐh zu jedeŵ Va-
ter uŶser.  )u BegiŶŶ des GotesdieŶstes läuteŶ alle drei GloĐkeŶ. 
Wird iŵ GotesdieŶst eiŶ KiŶd getaut, läutet dazu die TaufgloĐke. Sie 
läutet auĐh, ǁeŶŶ KoŶirŵaŶdeŶ eiŶgesegŶet ǁerdeŶ.  

Die ToteŶgloĐke läutet, ǁeŶŶ die NaĐhriĐht ǀoŵ Tod eiŶes GeŵeiŶ-
degliedes eiŶtrit. )uŵ TrauergotesdieŶst läuteŶ alle drei GloĐkeŶ. 
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 Ohne diese beiden ginge es nicht 

IriŶa Jesipoǁ ist ϱϬ Jahre alt, ǀerheiratet, hat zǁei KiŶder großgezogeŶ 
uŶd sorgt seit ϭϬ JahreŶ für die Sauďerkeit iŶ KirĐhe uŶd GeŵeiŶdehaus 
iŶ AlďďruĐk. Seit ϭϳ JahreŶ ist sie MitarďeiteriŶ iŵ KiŶdergotesdieŶst 
uŶd hat iŶ dieseŶ JahreŶ eiŶe aŶsehŶliĐhe ďiďlisĐhe Garderoďe ge-
sĐhafeŶ, die ǁir ŶiĐht Ŷur aŶ WeihŶaĐhteŶ für das KrippeŶspiel ŶutzeŶ, 
soŶderŶ auĐh soŶst uŶterŵ Jahr. Viele GeŶeraioŶeŶ ǀoŶ KiŶderŶ hateŶ 
da sĐhoŶ ihre helle Freude, ǁeil sie ǀersĐhiedeŶe RolleŶ ausproďiereŶ 
koŶŶteŶ. Oď Kaiser, Hirte oder Soldat, Maria, Ruth oder die ägypisĐhe 
PriŶzessiŶ, alles liegt driŶ. Mit uŶglauďliĐheŵ GesĐhiĐk ǀersetzt Frau Jesi-
poǁ KiŶder uŶd ErǁaĐhseŶe iŶ läŶgst ǀergaŶgeŶeŶ )eiteŶ. Mit geŶauso 
ǀiel ElaŶ ǀersteht sie es, uŶser Haus so iŶ OrdŶuŶg zu halteŶ, dass siĐh 
ǀiele dariŶ ǁohl uŶd zuhause fühleŶ köŶŶeŶ. VoŶ ϮϬϬϭ –ϮϬϬϳ ǁar I. Jesi-
poǁ auĐh KirĐheŶälteste iŶ uŶserer GeŵeiŶde. 

Jurij Marsal ist ϰϳ Jahre alt, ǀerheiratet uŶd hat zǁei TöĐhter. Seit ϭϭ 
JahreŶ arďeitet er als Hausŵeister iŶ AlďďruĐk, plegt uŶd ǀersorgt das 
riesige PfarrgruŶdstüĐk uŶd die es uŵgeďeŶde BuĐheŶheĐke, plaŶzt 
BluŵeŶ aŶ für deŶ Altar– uŶd TisĐhsĐhŵuĐk uŶd repariert uŶd hält iŶ 
SĐhuss, ǁas aus deŶ FugeŶ gerateŶ ist. GerŶe plaŶzt er auĐh ŵal eiŶeŶ 
WeiŶstoĐk oder eiŶeŶ Apfelďauŵ ŵit eiŶer KoŶirŵaŶdeŶgruppe. SeiŶe 
große LeideŶsĐhat siŶd MasĐhiŶeŶ uŶd Werkzeuge uŶd so ŵaŶĐher 
HoďďyhaŶdǁerker ǁürde ihŶ uŵ seiŶe Werkstat ďeŶeideŶ. Mit ǀiel 
UŵsiĐht uŶd Sorgfalt küŵŵert er siĐh uŵ das, ǁas ihŵ aŶǀertraut ist. 
UŶd es ŵaĐht ihŵ ofeŶsiĐhtliĐh Freude. 
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 Wussten sie schon, dass… 

 drei KoŶirŵaŶdiŶŶeŶ uŶd KoŶirŵaŶdeŶ ďeiŵ MariŶiŵarkt iŶ 
Görǁihl ŵitgeholfeŶ haďeŶ? UŶsere KirĐheŶgeŵeiŶde hat KiŶ-
derpuŶsĐh uŶd WafelŶ zuŵ Verkauf aŶgeďoteŶ, soǁie Ge-
striĐktes uŶd Gehäkeltes uŶserer FadeŶzauďer-FraueŶ. So koŶŶ-
teŶ ǁir ϭϲϳ € erǁirtsĐhateŶ. VoŶ dieseŵ Geld durte die KoŶ-
irŵaŶdeŶgruppe ŶaĐh Basel fahreŶ uŵ dort die SyŶagoge uŶd 
das JüdisĐhe Museuŵ zu ďesuĐheŶ. Der Auslug ǁar für alle 
sehr iŶforŵaiǀ. Wir ďedaŶkeŶ uŶs ďei alleŶ MitarďeiteriŶŶeŶ 
uŶd MitarďeiterŶ ďeiŵ MariŶiŵarkt, die uŶs das erŵögliĐht 
haďeŶ! 

 ǁir auĐh iŶ dieseŵ Jahr ǁieder soǁohl iŶ AlďďruĐk als auĐh iŶ 
Görǁihl zu jeǁeils drei KiŶderďiďeltageŶ eiŶladeŶ? Diesŵal siŶd 
ǁir Mit Noah iŶ der ArĐhe! Die KiŶderďiďeltage iŶdeŶ stat: IŶ 
AlďďruĐk: Voŵ ϯϬ. Juli - ϭ. August jeǁeils ǀoŶ ϭϬ:ϬϬ Uhr –ϭϮ:ϬϬ 
Uhr. IŶ AlďďruĐk feierŶ ǁir zuŵ AďsĐhluss aŵ Ϯ.August eiŶeŶ 
FaŵilieŶgotesdieŶst uŵ ϭϬ:ϯϬ Uhr. IŶ Görǁihl iŶdeŶ die KiŶ-
derďiďeltage stat ǀoŶ: ϳ.Septeŵďer - 9.Septeŵďer eďeŶfalls 
iŵŵer ǀoŶ ϭϬ:ϬϬ Uhr– ϭϮ:ϬϬ Uhr. 

 die Ŷeue GotesdieŶstregeluŶg, ǁoŶaĐh aŵ Ϯ.WoĐheŶeŶde iŵ 
MoŶat aŵ SaŵstagaďeŶd eiŶe Taizè-AŶdaĐht stafiŶdet uŶd 
aŵ daraufolgeŶdeŶ SoŶŶtag keiŶ GotesdieŶst ist, für eiŶ Jahr 
zur Proďe gilt uŶd daŶŶ ŶoĐhŵals Ŷeu üďerdaĐht ǁird? 

 ǁir aď dieseŵ Jahr ǁieder ŵit deŶ AllerkleiŶsteŶ iŶ der Ge-
ŵeiŶde KraďďelgotesdieŶste feierŶ ǁerdeŶ? WelĐhe Maŵas 
haďeŶ Lust dazu, diese ŵit der PfarreriŶ geŵeiŶsaŵ ǀorzuďerei-
teŶ? MeldeŶ Sie siĐh gerŶe uŶter: Ϭϳϳϱϯ/Ϯϭϯϲ. EiŶ Kraďďel-
gotesdieŶst soll höĐhsteŶs ϮϬ MiŶuteŶ dauerŶ. 

 iŵ Jahr ϮϬϭϰ iŶ uŶserer GeŵeiŶde ϮϬ MeŶsĐheŶ getaut ǁur-
deŶ, ϱ Paare siĐh das Jaǁort gaďeŶ, ϭϮ JugeŶdliĐhe koŶirŵiert 
ǁurdeŶ, eiŶe PersoŶ iŶ die KirĐhe eiŶgetreteŶ ist uŶd Ϯϰ Perso-
ŶeŶ  ausgetreteŶ siŶd?  
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ϬϮ.Ϭϰ.ϭϱ A ϭϵ:ϬϬ Uhr GrüŶdoŶŶerstag/AM/EK Moser 
Ϭϯ.Ϭϰ.ϭϱ G Ϭϵ:ϬϬ Uhr Karfreitag/AM/GK/Sat Moser 
 A ϭϬ:ϯϬ Uhr Karfreitag/AM/EK/WeiŶ Moser 
Ϭϱ.Ϭϰ.ϭϱ A ϭϬ:ϯϬ Uhr OsterŶ    /AM/EK/Sat PfrŶ. Moser 
Ϭϲ.Ϭϰ.ϭϱ G Ϭϵ:ϬϬ Uhr OsterŵoŶtag/AM Pfr.  Joďst 
ϭϭ.Ϭϰ.ϭϱ A ϭϴ:ϯϬ Uhr TaizĠ– AŶdaĐht Gräf/ReŶk 

ϭϵ.Ϭϰ.ϭϱ A ϭϬ:ϯϬ Uhr KoŶirŵaŶdeŶgespräĐh PfrŶ. Moser 
Ϯϯ.Ϭϰ.ϭϱ A ϭϬ:ϬϬ Uhr Krabbelgottesdienst PfrŶ. Moser 
Ϯϲ.Ϭϰ.ϭϱ G Ϭϵ:ϬϬ Uhr GotesdieŶst PfrŶ. Moser 
 A ϭϬ:ϯϬ Uhr GotesdieŶst PfrŶ. Moser 
 G ϭϬ:ϯϬ Uhr KINDERGOTTESDIENST  

Ϭϯ.Ϭϱ.ϭϱ A ϭϬ.ϬϬ Uhr KONFIRMATION/AM Moser/)iŵŵerŵaŶŶ 

Ϭ9.Ϭϱ.ϭϱ A ϭϴ:ϯϬ Uhr TaizĠ—AŶdaĐht     Gräf/ReŶk 

ϭϬ.Ϭϱ.ϭϱ A ϭϬ:ϯϬ Uhr TaufgotesdieŶst PfrŶ. Moser 
ϭϰ.Ϭϱ.ϭϱ G ϭϬ.ϬϬ Uhr ÖkuŵeŶisĐher Gotes-

dieŶst iŶ Niederǁihl 
Moser/SeŶdelďaĐh 

ϭϳ.Ϭϱ.ϭϱ A Ϭϵ:ϬϬ Uhr GotesdieŶst PrädikaŶt 
 A ϭϬ:ϯϬ Uhr KINDERGOTTESDIENST  

Ϯϰ.Ϭϱ.ϭϱ A ϭϬ:ϯϬ Uhr PiŶgstgotesdieŶst/
AM/EK/WeiŶ 

PfrŶ. Moser 

Ϯϱ.Ϭϱ.ϭϱ G Ϭϵ:ϬϬ Uhr PiŶgstŵoŶtag/AM/GK    Pfr. Joďst 
ϯϭ.Ϭϱ.ϭϱ A Ϭϵ:ϬϬ Uhr GotesdieŶst  PrädikaŶt 
Ϭϳ.Ϭϲ.ϭϱ G Ϭϵ:ϬϬ Uhr GotesdieŶst PfrŶ. Moser 
 A ϭϬ:ϯϬ Uhr GotesdieŶst PfrŶ. Moser 
ϭϯ.Ϭϲ.ϭϱ A ϭϴ:ϯϬ Uhr Taizğ—AŶdaĐht Gräf/ReŶk 

ϭϰ.Ϭϲ.ϭϱ G ϭϬ:ϯϬ Uhr KINDERGOTTESDIENST  

ϭϴ.Ϭϲ.ϭϱ A ϭϬ:ϬϬ Uhr Krabbelgottesdienst PfrŶ. Moser 
Ϯϭ.Ϭϲ.ϭϱ A ϭϭ:ϬϬ Uhr FaŵilieŶgotesdieŶst 

zuŵ PfarrǁäldĐheŶfest 
ŵit deŵ Chor 

PfrŶ. Moser 

Ϯϴ.Ϭϲ.ϭϱ G Ϭϵ:ϬϬ Uhr GotesdieŶst/AM PfrŶ. Moser 
 A ϭϬ:ϯϬ Uhr GotesdieŶst/AM/EK PfrŶ. Moser 
Ϭϱ.Ϭϳ.ϭϱ A ϭϬ:ϯϬ Uhr GotesdieŶst  Pfr. Joďst 
 A ϭϬ:ϯϬ Uhr KINDERGOTTESDIENST  

Gottesdienste Albbruck  A und Görwihl G 
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 Gottesdienste Albbruck  A und Görwihl G 

 

 

Gruppen und Kreise in Albbruck, Schulstraße ͳͳ 

JuŶgsĐhar ϲ-ϭϭ Jahre: ŵoŶtags ϭϳ:ϯϬ Uhr  
KoŶtakt: BruŶhilde uŶd Harald Gräf Tel. Ϭϳϳϱϯ/ϱϮϱϵ 

Chor : ŵoŶtags ϭ9:ϬϬ –ϮϬ:ϯϬ Uhr ǀierzehŶtägig ŶaĐh VereiŶďaruŶg!  
KoŶtakt: Petra EiĐhhorŶ Ϭϳϳϱϰ/ϵϮϱϰϮϴ 

KoŶirŵaŶdeŶuŶterriĐht: ŵitǁoĐhs  ϭϱ:ϬϬ Uhr - ϭϲ:ϯϬ Uhr 

Biďel- uŶd Geďetskreis: doŶŶerstags ϭ9:ϯϬ Uhr  
SeŶioreŶŶaĐhŵitage:  saŵstags ϭϱ:ϬϬ-ϭϳ:ϬϬ Uhr  
    ϭϴ.Ϭϰ./ϯϬ.ϱ./Ϯϳ.ϲ./ϭϴ.ϳ.ϮϬϭϱ  
     KoŶtakt: S. LieďetaŶz Tel. Ϭϳϳϱϯ/ϵϭϵϭϮϵ 

Muter-KiŶd-Gruppe:  doŶŶerstags 9.ϯϬ-ϭϭ.ϬϬ Uhr 

    KoŶtakt: JaŶe SiŶgh Tel. Ϭϳϳϱϯ/ϵϳ ϵϲ ϯϳϬ 

 

Gruppen und Kreise in Görwihl, (auptstraße Ͷͻ 

ÖkuŵeŶisĐhes FraueŶfrühstüĐk:  doŶŶerstags 9:ϯϬ Uhr –ϭϭ:ϬϬ Uhr 

ϭϲ.ϰ./ϭϭ.ϲ./ϵ.ϳ.ϮϬϭϱ KoŶtakt: Rita Alďiez Tel.Ϭϳϳϱϰ/ϳϭϲϳ 

FadeŶzauďer: doŶŶerstags 9:ϬϬ Uhr KoŶtakt: Rita Alďiez Tel.Ϭϳϳϱϰ/ϳϭϲϳ 
ϵ.ϰ./Ϯϯ.ϰ./ϳ.ϱ./Ϯϭ.ϱ./ϭϴ.ϲ./Ϯ.ϳ./ϭϲ.ϳ.ϮϬϭϱ 

SpieleŶaĐhŵitag: dieŶstags ϭϱ:ϬϬ KoŶtakt: G.SĐharpeŶďerg uŶd E.TröŶdle 

ϭϰ.ϰ./Ϯϴ.ϰ./ϭϮ.ϱ./Ϯϲ.ϱ./ϵ.ϲ./Ϯϯ.ϲ./ϳ.ϳ./Ϯϭ.ϳ.ϮϬϭϱ 

MögliĐhe TauterŵiŶe: ϭ9.ϰ./ϭϬ.Ϭϱ./ϳ.ϲ./ϱ.ϳ.ϮϬϭϱ 

AM = AďeŶdŵahl  EK = EiŶzelkelĐhe  GK = GeŵeiŶsĐhatskelĐh 

ϭϭ.Ϭϳ.ϭϱ A ϭϴ:ϯϬ Uhr Taizğ—AŶdaĐht Gräf/ReŶk 

ϭϵ.Ϭϳ.ϭϱ A ϭϬ:ϬϬ Uhr! KoŶirŵaŶdeŶǀorstelluŶg PfrŶ. Moser 
Ϯϲ.Ϭϳ.ϭϱ G Ϭϵ:ϬϬ Uhr GotesdieŶst/AM PfrŶ. Moser 
 A ϭϬ.ϯϬ Uhr GotesdieŶst/AM/EK PfrŶ. Moser 
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Adressen in der Evangelischen Kirchengemeinde 

Albbruck-Görwihl 

Pfarraŵt SĐhulstraße ϵ, ϳϵϳϳϰ AlďďruĐk 

Tel: Ϭϳϳϱϯ/ϱϯϲϯ 

Faǆ:  Ϭϳϳϱϯ/ϵϳϵϰϰϴ 

KirĐhe AlďďruĐk 

Hauskapelle Görǁihl 
SĐhulstraße ϭϭ, ϳϵϳϳϰ AlďďruĐk 

Hauptstraße ϰϵ, ϳϵϳϯϯ Görǁihl 
SekretäriŶŶeŶ JohaŶŶa Pfau, AlďďruĐk 

Mail: johaŶŶa.pfau@eǀkg-alďďruĐk.de 

Di+Do ϵ:ϬϬ Uhr-ϭϭ:ϯϬ Uhr 

Elfriede TröŶdle, Görǁihl 
Mail: elfriede.troeŶdle@eǀkg-alďďruĐk.de 

Mi ϭϰ:ϬϬ Uhr-ϭϲ:ϬϬ Uhr         
PfarreriŶ HeidruŶ Moser 

KieseŶďaĐherstr. ϯϴ 

Tel.: Ϭϳϳϱϯ/Ϯϭϯϲ 

E-Mail: pfarreriŶ@eǀkg-alďďruĐk.de 

KirĐheŶgeŵeiŶderat 
  

Egďert Nieke Ϭϳϳϱϰ/ϳϴϳϲ 

SǀeŶja BreideŶďaĐh  Ϭϳϳϱϯ/ϵϳϴϮϭϳϴ  
  Harald Gräf Ϭϳϳϱϯ/ϱϮϱϵ 

SiŶa Heisig Ϭϳϳϱϰ/ϵϮϵϵϵϬϬ 

Sigrid LieďetaŶz Ϭϳϳϱϯ/ϵϭϵϭϮϵ 

GüŶter SĐhŵidt Ϭϳϳϱϯ/ϭϯϮϯ 

Christa )uŵkeller Ϭϳϳϱϰ/ϭϰϴϳ 

Hoŵepage: ǁǁǁ.eǀkg-alďďruĐk.de 

BaŶkǀerďiŶduŶg IBAN: DEϬϮϲϴϰϱϮϮϵϬϬϬϬϳϱϲϬϳϬϵ 

BIC: SKHRDEϲWXXX 

BaŶkŶaŵe: Sparkasse HoĐhrheiŶ  


